
Einleitung.

Vie in nachfolgender Tabelle enthaltenen Höhen sind
nach den einzelnen Berginspektionen (121X) und deren Ab—
theilungen, sowie nach Tages- und Gruben-Gebieten getrennt,
zusammengestellt worden. Auf jede Abtheilung folgt eine
leere Stelle, welche zur Einschreibung der Nachtragungen
dienen soll. Die Höhen der benachbarten Privatgruben sind
in der Spalte „Bemerkungen“ untergebracht. Es sollen
nur die wichtigeren Höhenpunkte in die Tabelle aufgenom—
men werden, da die Specialhöhentabellen von den betreffen—
den Markscheidern geführt werden. Wenn die Höhen mit
früheren Angaben nicht übereinstimmen, so ist anzunehmen,
daß nachträgliche Correcturen stattgefunden haben, oder ein—
zelne Punkte, wie Hängebänke c., verändert worden sind.
Sämmtlichen Höhen, sofern sie nicht mit einem *bezeichnet
sind, liegen Nivellements mit hydrostatischen Instrumenten
zu Grunde. Die auf äußerster Genauigkeit beruhenden
Höhenangaben des preußischen Generalstabs sind durch Be—
merkung besonders bezeichnet. Höhenpunkte, welche theils
älteren Datums, theils brüchig geworden und nicht mehr
zu berichtigen sind, werden zur Unterscheidung von den an—
deren richtigen mit einem *bezeichnet.


